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 Erziehung in der Pubertät …
In der Pubertät werden unsere freundlichen, höflichen und inte-
ressierten Kinder zu distanzierten, demotivierten und manchmal 
respektlosen Fremdpersonen. Haben Sie sich auch schon ge-
fragt, wie es zu diesen Veränderungen kommt? Dann kann Ihnen 
der folgende Anlass vielleicht die eine oder andere Frage be-
antworten: «Erziehung in der Pubertät …» Ein Inputreferat zum 
Mitdenken & Mitreden von Frau Christa Seiler, Schulpsychologin 
in Birmensdorf & Uitikon. Donnerstag, 28. März 2019, 19.30 Uhr, 
Gemeinschaftszentrum Brüelmatt, Saal C, Kosten Fr. 5.–. 

Anmeldung unter elternbildung@elternforum-birmensdorf.
ch bis 21. März 2019. Elternforum

 Einladung zur Generalversammlung
Der Frauenverein Birmensdorf lädt seine Mitglieder herzlich zur 
Generalversammlung vom 21. März 2019  ins GZB ein. Wer mag, 
trifft sich bereits ab 18.30 Uhr zum Apéro, Beginn des geschäft-
lichen Teils: 19 Uhr. Im Anschluss an den offiziellen Teil werden 
uns zwei junge Birmensdorfer virtuos unterhalten: «zwei Kla-
viere für vier Hände»! Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bis 
spätestens 17. März 2019: Andrea Streif, Tel. 044 737 00 19 oder 
praesidentin@frauenvereinbirmensdorf.ch.
 Frauenverein Birmensdorf,  Andrea Streif

 Frühlingsbasteln Eltern und Kinder
Liebe Eltern und Vorschulkinder, der Frühling steht vor der Tür 
und damit auch wieder unser beliebtes Frühlingsbasteln. Unser 
Bastelteam hat interessante Bastelideen ausgeheckt und freut 
sich, mit euch zusammen zu basteln und kreativ zu sein. Zu 
einem fairen Preis stellen wir das Bastelmaterial zur Verfügung. 
Für eine Stärkung dazwischen hat es Kaffee, Sirup und einen 
Zvieri.

Das Basteln findet jeweils am Dienstagnachmittag von  
14 bis 17 Uhr statt. Wir starten am 12. März 2019. Die weiteren 
Basteldaten sind: 19.3. / 26.3. / 2.4. / 9.4.  (am 2.4. startet das Bas-
teln erst um 15.00 Uhr und dauert bis 17.30) Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter!

Euer Bastelteam

Medienmitteilungen der Schulpflegen und des Gemeinderates
Die Primarschulpflege Birmensdorf und der Gemeinderat Birmens-
dorf haben die Initiative von Paul Flückiger, Birmensdorf, zur Bil-
dung einer Einheitsgemeinde für gültig erklärt. Ebenfalls hat die 
Sekundarschulpflege Birmensdorf-Aesch die Gültigkeit der zwei-
ten Initiative Flückigers für die Auflösung der Sekundarschulge-
meinde mit anschliessender Vereinigung mit der Einheitsgemein-
de festgestellt. Somit müssen die Stimmberechtigten innert sechs 
Monaten entscheiden, ob die Initiative «erheblich» ist und weiter-
verfolgt werden soll.

Am 23. November 2018 reichte der Birmensdorfer Stimmberech-
tigte Paul Flückiger der Primarschulpflege Birmensdorf und dem 
Gemeinderat Birmensdorf die «Einzelinitiative zur Auflösung der 
Primarschulgemeinde Birmensdorf und Übernahme der Schulauf-
gaben durch die politische Gemeinde Birmensdorf (Bildung einer 
‹Einheitsgemeinde›)» ein. Tags zuvor hatte der Initiant der Sekundar-
schulpflege die «Einzelinitiative zur Auflösung der Sekundarschulge-
meinde Birmensdorf-Aesch mit Übernahme der Schulaufgaben durch 
die politische Schulstandortgemeinde Birmensdorf» eingereicht.  

Sowohl die Primarschulpflege und die Sekundarschulpflege als auch 
der Gemeinderat haben die formelle Gültigkeit der beiden Initiativen 
erklärt. Somit müssen die Stimmberechtigten innert sechs Monaten 
an der Urne entscheiden, ob die Initiative «erheblich» ist und weiter-
verfolgt werden soll.

Falls die Stimmberechtigten die Initiativen für erheblich erklären, 
sind die Behörden beauftragt, gemeinsam innert 18 Monaten eine 
weitere Abstimmungsvorlage zur Umsetzung des Initiativbegehrens 
auszuarbeiten. Der Initiant verlangt die Schaffung einer Einheits-
gemeinde in Birmensdorf, in der die politische Gemeinde alle Schul-
aufgaben (Kindergarten, Primarstufe, Sekundarstufe) – auch für die 
Sekundarschülerinnen und -schüler von Aesch übernimmt und die 
Primarschulgemeinde und die Sekundarschulgemeinde aufgelöst 
werden. Erklären die Stimmberechtigten die Initiative für nicht er-
heblich, ist die Initiative abgelehnt.

Die drei Gemeinden arbeiten in der Vorbereitung der Vorlage an 
die Stimmberechtigten zusammen und werden wieder informieren.

Zentrale Dienste Birmensdorf
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 Wolkenlose Skilagerwoche in Sedrun
Wie jedes Jahr hatten die 5.- und 6.-Klässler der Primarschule 
Birmensdorf die Möglichkeit, am beliebten Ski- und Snowboard-
lager in Sedrun teilzunehmen. Am Sonntag, 17. Februar startete 
die Reise mit dem Car samt 48 Kindern und 11 LeiternInnen nach 
Sedrun. Bei der Ankunft wurden wir von strahlender Sonne und 
stahlblauem Himmel begrüsst – ideales Wetter, das uns durch 
die ganze Woche begleitete. Das anfangs nervöse Kribbeln im 
Bauch der Ski- und Snowboardanfänger auf dem Weg zum An-
fängerhügel verwandelte sich schnell in Mut und grosses Durch-
haltevermögen. Schon am ersten Tag gab es Erfolgserlebnisse 
trotz gelegentlichen Stürzen. Die neue Verbindung des Skige-
biets von Sedrun mit demjenigen von Andermatt ermöglichte 
auch den Fortgeschrittenen ein spannendes und abwechslungs-
reiches Pistenerlebnis. Am Abend im Lagerhaus wurde weiterhin 
für unterhaltsames Programm gesorgt. Sei es beim Casinoabend, 
der Schneeolympiade oder beim Spiel «Schlag den Leiter», bei 
dem die Kinder mit witzigen «Challenges» gegen die Leiter an-
treten mussten. Ein Highlight war natürlich wie jedes Jahr die 
Lager-Disco. Bevor am Freitagnachmittag die Heimfahrt ange-
sagt war, fand die «Leiterjagd» auf der Piste statt, welche noch-
mals für gute Stimmung und Spass bei den Kindern sorgte. Die 
sechs Tage gingen wie im Flug vorbei mit viel Freude, Erfolgs-
erlebnissen, viel Aufregung, gutem Essen und unvergesslichen 
Momenten mit Freunden und Klassenkameraden. Wir freuen uns 
auf nächstes Jahr! Michelle Starck

 Los Acuña – Musik aus Argentinien
Zum 10. Mal sind die Musiker von Los Acuña in der Schweiz. Mit 
Gitarren, Charango, Panflöte, Quena, Piano und Gesang entsteht 
eine gefühlsstarke Musik. Carlos Caniza ist ein treuer Begleiter 
der Brüder Cesar und Carlos Acuña. Roberto Gruber hat mit seiner 
Stimme schon viele Herzen erobert. Der junge Pianist aus Buenos 
Aires, José Taulamet, vollendet den Ohrenschmaus.

Das Publikum begibt sich auf eine musikalische Reise, die von 
Argentinien über Brasilien, Peru, Mexico nach Venezuela bis nach 
Kuba führt. Viele Stücke entstammen ihrer neuen CD, Eigenkom-
positionen, welche die Vielfalt südamerikanischer Musik wider-
spiegelt.

Die Kollekte, die am Schluss des Konzertes eingesammelt 
wird, kommt vollumfänglich den Künstlern zugute. Die Musiker 
werden von Adine Heer, die in Birmensdorf aufgewachsen ist, be-
treut. Sie organisiert alle Konzerte, die in der Schweiz stattfinden.

In Birmensdorf findet das Konzert an folgendem Datum 
statt: Freitag, 22. März 2019, um 20 Uhr, im Gemeindezent-
rum Brüelmatt (Saal A), Dorfstrasse 10. Argentinische Spezia-
litäten, wie Empanadas und Choripan werden vor dem Kon-
zert und in der Pause angeboten. Getränke aller Art sind auch 
vorhanden. Dies wird von argentinischen Leuten, die in der 
Schweiz wohnen, vorbereitet und serviert. Weitere Infos unter:  
www.losacuna.blogspot.com, www.youtube.com/losacuna

 Kulturkreis Birmensdorf

 Grüezi mitenand
Der Gemeinderat hat von der Baudirektion des Kantons Zürich 
Post erhalten; genauer von der Kantonalen Denkmalpflege. Die-
se will nun auch das Schulhaus Reppisch mit den drei Pavillons 
und dem Mehrzweckgebäude (Turnhalle und Singsaal) definitiv 
ins Inventar der schutzwürdigen Bauten mit überkommunaler 
Bedeutung(!) aufnehmen. Die Sekundarschulanlage Brüelmatt 
ist ja bereits inventarisiert. Vielleicht erinnern Sie sich: Sowohl 
die Sekundarschulpflege als auch die Primarschulpflege haben 
bei ihren Sanierungsprojekten auf eine Prüfung der Schutzwür-
digkeit (Provokationsverfahren) verzichtet und die Vorgaben der 
Kantonalen Denkmalpflege vorbehaltlos akzeptiert. Nun möch-
te der Kanton «Nägel mit Köpfen» machen und quasi die Glasglo-
cke über den beiden Schulhausanlagen definitiv verschliessen. 
Erfahrungen im ganzen Kanton Zürich aus der Vergangenheit 
haben gezeigt, dass Objekte, welche einmal in das Inventar auf-
genommen worden sind, bei einem allfälligen Umbau jeweils 
sehr einseitig und ideologisch beurteilt wurden. Konkret konnte 
sich die Denkmalpflege meist zu 100 % durchsetzen – mit gros-
sen Kostenfolgen für die Bauherren und Besitzer der Gebäulich-
keiten. Grosszügigerweise lädt die Baudirektion die betroffenen 
Gemeinden jeweils noch zu einer Stellungnahme ein, bevor sie 
abschliessend entscheidet. Dass dieser Entscheid weder sach-
lich neutral, noch objektiv getroffen wird, beruht schon auf der 
Tatsache, dass die Kantonale Denkmalpflege direkt bei der Bau-
direktion angesiedelt ist. Erlauben Sie mir daher die Bemerkung, 
dass es sich dabei also um eine reine Alibiübung handelt.

Ich erachte es als skandalös und inakzeptabel, dass die zwei 
grössten Schulanlagen unseres Dorfes als schutzwürdig be-
zeichnet werden sollen. Damit wird ein zeitgemässer, moder-
ner und den heutigen Anforderungen einer modernen Schule 
gerecht werdender Um- und Ausbau praktisch verunmöglicht. 
Aufstockung und Abriss, bzw. Neubau wären absolut kein The-
ma mehr. Es ist doch schon mehr als widersprüchlich, was hier 

abgeht. Schweizweit wird verlangt und durchgesetzt, dass die 
Gemeinden haushälterisch mit den Bodenreserven umgehen 
und nach innen verdichtet bauen sollen. Gleichzeitig kann sich 
die Denkmalpflege ausleben und Hunderte von Quadratmetern 
Raum und Bodenfläche «unter Schutz» stellen und auf Jahrzehn-
te hinaus blockieren. Wo ein Mehrfaches an Schulraum möglich 
wäre, muss aufwändig und teuer saniert werden, ohne dass dar-
aus ein verbesserter Nutzen entstehen würde.

Es ist an der Zeit, ja, schon längst überfällig, dass wir, die Ge-
meinden im Kanton Zürich, zusammenstehen und gegen diese 
willkürlichen, nicht mehr zeitgemässen und extrem kostspieli-
gen Entscheide gemeinsam vorgehen. Die Stadt Zürich macht es 
übrigens bereits vor (siehe NZZ Artikel «Was ist wichtiger: mehr 
billige Wohnungen oder ein bedeutendes Baudenkmal?» Ausga-
be vom Dienstag, 5. März 2019). Sie zieht nämlich den Entscheid 
ans Bundesgericht weiter.

Der Gemeinderat wird in einem entsprechenden Schreiben 
an die Kantonale Baudirektion seine ablehnende Haltung zur 
Inventarisierung der Schulhausanlage Reppisch ausführlich 
schildern. Parallel dazu werde ich an einer der nächsten Ge-
meindepräsidenten-Konferenzen des Kantons Zürich einen ent-
sprechenden Vorstoss für ein gemeinsames Vorgehen platzieren. 
Gerne halte ich Sie auch weiterhin auf dem Laufenden.

Ihr Gemeindepräsident, Bruno Knecht
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Schauen Sie mal vorbei:

birmensdorfer.ch

Bestattungsanzeige

Am 22. Februar 2019 ist in Birmensdorf gestorben:

Johann Affolter, geboren 1947, von Alchenstorf BE,  
wohnhaft gewesen Gartenstrasse 20a, 8903 Birmensdorf.

Die Beisetzung hat bereits stattgefunden.

Öffentliche Ausschreibung

Eckdaten
Rebhalde, Kat.-Nr. 4006, 129.00 m2 Bauland,  
Zone W1 / 20 %

Mindestverkaufspreis
CHF 1'150.00 / m2

Zuschlagskriterien
1.  Erzielung des Mindestverkaufspreises gemäss Schät-

zung unter Beschreibung der baulichen Absicht mit 
zeitlichem Realisierungsrahmen

2.  Bei mehreren Angeboten über dem Mindestverkaufs-
preis, erfolgt Zuschlag nach folgenden Kriterien (Gewich-
tung gemäss Reihenfolge der Aufzählung, aber im freien 
Ermessen des Gemeinderates): 
a) Verwendung für eine Verbesserung der  
 baulichen Nutzung 
b) Ortsbaulich gute Lösung 
c) baurechtliche Realisierungsschancen 
d) Zeitnahe Realisierung 
e) Vorliegen von anderweitigen öffentlichen Interessen

Bezug der Ausschreibungsunterlagen
Die Ausschreibungsunterlagen können bei der Gemeinde 
Birmensdorf schriftlich angefordert werden (Gemeinde Bir-
mensdorf, Abteilung Tiefbau und Infrastruktur, Stallikoner-
strasse 9, 8903 Birmensdorf, bauamt@birmensdorf.ch)

Adresse und Frist für die Einreichung eines Angebotes
Angebote sind bis spätestens 8. April 2019 in schriftlicher 
Form der Gemeinde Birmensdorf, Abteilung Tiefbau & 
Liegenschaften, Stallikonerstrasse 9, 8903 Birmensdorf 
einzureichen.

Gemeindeverwaltung / Tiefbau und Infrastruktur

Öffentliche Auflage des 
Verbundfahrplanprojektes 2020 – 2021

Das Verbundfahrplanprojekt 2020 – 2021 der öffentlichen
Verkehrsmittel im Zürcher Verkehrsverbund wurde in 
Zusammenarbeit mit den Gemeinden und den Verkehrs-
unternehmen im Kanton Zürich im Verlaufe des letzten 
Jahres erarbeitet.

Wie bereits im letzten Fahrplanverfahren wird das Verbund-
fahrplanprojekt nur im Internet aufgeschaltet.

Das Verbundfahrplanprojekt kann vom 11. März 2019 bis 
29. März 2019 unter www.zvv.ch eingesehen werden.

Änderungswünsche durch die Bevölkerung sind bis spätes-
tens 29. März 2019 schriftlich an die Gemeindeverwaltung 
Birmensdorf, Abteilung Sicherheit und Gesundheit, 
Stallikonerstrasse 9, 8903 Birmensdorf zu richten.

Gemeinderat Birmensdorf / Sicherheit und Gesundheit

Gartenunterhalt 

Fr. 50.00 pro Stunde inkl. Geräte- und Maschineneinsatz.
Bitte frühzeitig reservieren unter Natel 079 315 63 46.

Zu vermieten in Uitikon. Apart möblierte

4-Zimmer-Einliegerwohnung 

98 m2, Cheminée, Terrasse und Balkon. Weitsicht. 8 Geh- 
minuten zu Bahn / Bus / Ortsbus. Mietzins Fr. 2750.– inkl. NK. 
Aussenparkplatz kann für  Fr. 100.– gemietet werden.  
Auf Wunsch Reinigung gegen Aufpreis.  
Kontakt: AZ-Plus, Telefon 044 741 50 50 (Rückruf)

Frühlings- und Sommerkleider, Kinderwagen, Fahrräder, Puzzle, 
Kinderbücher, Babyartikel u.s.w. 

Alles in einem sauberen, einwandfreien guten Zustand wird 
gerne Entgegengenommen.

Wo:  Gemeindezentrum Brüelmatt, Birmensdorf

Annahme:  Dienstag, 2. April 2019 von 9.00Uhr – 11.30Uhr

Verkauf:  Dienstag, 2. April 2019 von 16.00Uhr – 20.00Uhr 
 Mittwoch, 3. April 2019 von 9.00Uhr – 11.00Uhr

Beschriftungs-Zettel erhalten Sie NUR gegen 
Einsendung eines adressierten und frankierten 
Retourcouverts an: 

Brigitte Gasser, Bemer 10, 8903 Birmensdorf
Frauenverein Birmensdorf,  
boerse@frauenvereinbirmensdorf.ch

Kinderkleider-, Sport- und Spielzeugbörse in Birmensdorf
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 Agenda
Entsorgungsaktion für Sonderabfälle  
aus Haushaltungen in Birmensdorf
Vor Ökohalle

8. März 2019
8.30 bis 12.00 Uhr

Mittagstisch für Erwachsene mit Kindern
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal C

8. März 2019
12.00 Uhr

Elternforum: Eltern-Kind Deutsch-Treff
im FZ (Familienzentrum)

8. März 2019
15.00 bis 17.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst «Brot für Alle»
anschliessend gemeinsames Essen
Katholische Kirche Birmensdorf

10. März 2019
11.00 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 11. März 2019

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

11. März 2019
9.15 bis 11.15 Uhr

Elternforum: Frühlingsbasteln für 
 Vorschulkinder im FZ (Familienzentrum)

12. März 2019
14.00 bis 17.00 Uhr

Schlussversammlung der Landumlegungs-
genossenschaft Birmensdorf
Gemeindezentrum Brüelmatt

12. März 2019
19.30 Uhr

Geschichtenzeit
Gemeinde- und Schulbibliothek

13. März 2019
14.30 bis 15.00 Uhr

Elternforum: Kinderkino «Ich habe meine 
Eltern geschrumpft» ab 1. Klasse
Freizeitraum katholische Kirche

13. März 2019
15.00 Uhr

Abendgebet
Reformierte Kirche 

13. März 2019
20.00 Uhr

Elternforum: Kinder-Coiffeur 
im FZ (Familienzentrum) 

14. März 2019
13.30 bis 17.00 Uhr

Elternforum: Französisch-Treff 
im FZ (Familienzentrum) 

14. März 2019
20.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche 
Kolibri im Kindergarten bei der Kirche

17. März 2019
9.30 Uhr

Biogene Abfälle (Grüngut) 18. März 2019

Elternforum: Chrabbelgruppe 
Freizeitraum katholische Kirche

18. März 2019
9.15 bis 11.15 Uhr

Frauenverein:  
Spiel-, Jass- und Vorlesenachmittag
Alterszentrum am Bach

19. März 2019
14.15 bis 16.00 Uhr

Elternforum: Frühlingsbasteln für 
 Vorschulkinder im FZ (Familienzentrum)

19. März 2019
14.00 bis 17.00 Uhr

Gemeindeversammlungen
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A

19. März 2019
19.30 Uhr

Abendgebet
in der katholischen Kirche

20. März 2019
20.00 Uhr

Frauenverein: Generalversammlung 
Apéro
GV

21. März 2019
18.30 Uhr  
19.00 Uhr

Los Acuña
Gemeindezentrum Brüelmatt, Saal A

22. März 2019
20.00 Uhr

NVVB Natur-Pflegetag
Besammlung beim Feuerwehrdepot

23. März 2019
9.00 Uhr

Mein Birmensdorf.
Wer sind Sie?
Ich heisse Renata Buol und bin die Leiterin der Schulverwaltung 
der Primarschule Birmensdorf. Aufgewachsen bin ich in der 
Tschechei und kam mit 12 Jahren in die Schweiz. Zusammen 
mit meinem Sohn und meinem Partner leben wir als Patchwork- 
Familie in Adliswil. In meiner Freizeit tanze ich gerne oder 
mache mal Yoga oder Spinning, wenn es die Zeit zulässt. Bewe-
gung ist mir wichtig. Früher habe ich mich intensiver dem Aus-
dauer-Sport gewidmet und war eine Zeit lang Aerobic-Lehrerin.

Ursprünglich war ich beruflich im Bereich Informatik /Mar-
keting in grossen, teils internationalen Firmen tätig. Dies war 
mir langfristig allerdings zu wenig «lebendig», weil ich den di-
rekten Kontakt mit Menschen sehr mag. Nach einem Abstecher 
in eine beratende Selbständigkeit, veränderte ich mich beruf-
lich erneut und arbeite seit 2011 auf Schulverwaltungen. Zuerst 
in Schlieren und danach in Hedingen. Seit dem 1. Juli 2017 bin 
ich mit einem 90%-Pensum als Leiterin der Schulverwaltung 
der Primarschule Birmensdorf tätig. Diese umfasst mitterweile 
mehr als 100 Angestellte inklusive Hort und Hausdienst.

Wie erleben Sie Birmensdorf?
Ich schätze die offene Kultur hier. Die Eltern bringen sich ein, 
Differenzen werden diskutiert, sodass eine konstruktive Zusam-
menarbeit entsteht. Das gilt auch für die Schulpflege, die ich als 
engagiert, menschlich und verlässlich erlebe. 

Hier möchte ich noch erwähnen, dass die Birmensdorfer 
Primarschüler wirklich anständige Kinder sind! Es macht mir 
Spass in einer Schule zu arbeiten, in der man einander freund-
lich begegnet und nur selten aggressive Konflikte zwischen 
Schülern schlichten muss.

Für Renata Buol ist die Freude an der täglichen Arbeit sehr wichtig.

 Bibliothek schliesst früher!
Am Dienstag, 19. März findet die Gemeindeversammlung im 
Brüel matt zum neuen Budget 2019 statt. Das Bibliotheksteam 
hat beschlossen, die Bibliothek deshalb ausnahmsweise bereits 
um 19.30 Uhr statt um 20 Uhr zu schliessen. Das Bibliotheksteam 
dankt für Ihr Verständnis!

Bibliothek Birmensdorf


